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Revers für Kommunikation per Telefon, Telefax 
und elektronischer Post

Stamm-Nr.
(wird durch die Bank ausgefüllt)

Persönliche Angaben

Name    Geburtsdatum

Vorname    Telefon

Strasse/Nr.    Mobile

PLZ/Ort     E-Mail

Land    Telefax

Der Kunde (die weibliche Form ist jeweils eingeschlossen) kann mit der bank zweiplus ag («Bank») per Telefon, Telefax und/oder elektronischer 
Post («E-Mail») kommunizieren.

Wichtige Risikohinweise für die Kommunikation per Telefon, Telefax und E-Mail

Kommunikation per Telefon: Der Kunde teilt der 
Bank hiermit mit, dass er es in gewissen Fällen als 
notwendig erachten könnte, mit der Bank per Tele-
fon zu kommunizieren bzw. der Bank Aufträge per 
Telefon zu erteilen. Transaktionsaufträge (z. B. 
Kauf, Verkauf, Ein- und Auszahlungen) sind 
jedoch nicht möglich. Der Kunde hat die per Te-
lefon an die Bank gerichtete Kommunikation 
bzw. die per Telefon an die Bank erteilten 
Aufträge ausschliesslich an die Telefon–Num-
mer 00800 0077 7700 zu richten. Die von der 
Bank ausgehende Kommunikation per Telefon er-
geht an die vom Kunden oben angegebene(n) Tele-
fon-Nummer(n).

Kommunikation per Telefax: Der Kunde teilt der 
Bank hiermit mit, dass er es in gewissen Fällen als 
notwendig erachten könnte, mit der Bank per Tele-
fax zu kommunizieren bzw. der Bank Aufträge zur 
Ausführung von Bankgeschäften per Telefax (d. h. 
durch Übermittlung von rechtmässig unterschrie-
benen Aufträgen des Kunden über Telefonleitun-
gen) zu erteilen. Der Kunde hat die per Telefax an 
die Bank gerichtete Kommunikation bzw. die 
per Telefax an die Bank erteilten Aufträge 
ausschliesslich an die Telefax-Nummer +41 
(0)58 059 22 11 zu senden. Die von der Bank 
ausgehende Kommunikation per Telefax ergeht an 
die vom Kunden oben angegebene Telefax-Num-
mer.

Kommunikation per E-Mail: Der Kunde teilt der 
Bank hiermit mit, dass er es in gewissen Fällen als 
notwendig erachten könnte, mit der Bank per E-
Mail zu kommunizieren bzw. der Bank Aufträge zur 
Ausführung von Bankgeschäften per E-Mail zu er-
teilen. Der Kunde hat die per E-Mail an die Bank 
gerichtete Kommunikation bzw. die per E-
Mail an die Bank erteilten Aufträge aus-
schliesslich an auftrag@bankzweiplus.ch zu 
senden. Die von der Bank ausgehende Kommuni-

kation per E-Mail ergeht an die vom Kunden oben 
angegebene E-Mail-Adresse.

Für die Kommunikation per E-Mail gilt Nach-
stehendes: Das Internet ist ein öffentliches, für 
jedermann zugängliches Netzwerk, so dass die 
Nutzung des Internets als Kommunikationsmittel 
verschiedene Risiken birgt. Insbesondere können 
über das Internet übertragene Daten nicht wirksam 
vor einem Zugriff oder Angriff durch Unbefugte ge-
schützt werden. Das Internet ist daher unter Um-
ständen kein geeignetes Medium zur Übertragung 
von vertraulichen Informationen und Geschäftsda-
ten, weil die Gefahr besteht, dass diese von Unbe-
fugten gelesen, manipuliert, zurückgehalten, ge-
löscht oder anderweitig bearbeitet oder verwendet 
werden können. Selbst bei der Übertragung öffent-
lich zugänglicher Informationen ist stets zu beach-
ten, dass Absender und Empfänger ermittelt wer-
den können und ein Dritter daraus die Existenz 
einer geschäftlichen Beziehung ableiten könnte. 
Da die Bank den Übermittlungsweg von via Inter-
net versandten Informationen nicht bestimmen 
kann, sind solche Mitteilungen als grenzüberschrei-
tende Übermittlungen zu betrachten. Der Schutz 
des Bankkundengeheimnisses und des Daten-
schutzes kann daher nicht gewährleistet werden. 
Die Echtheit von eingehenden E-Mail-Nachrichten 
kann nicht überprüft werden, noch können Fäl-
schungen erkannt oder der Absender eines E-Mails 
mit Gewissheit bestimmt werden. Bis zum Eingang 
der E-Mails beim Empfänger können Verzögerun-
gen auftreten, und die E-Mail kann im Postfach des 
Empfängers übersehen werden.

Gemeinsame Bestimmungen für Kommuni-
kation per Telefon, Telefax und E-Mail: Der 
Kunde ist damit einverstanden, dass nicht nur er, 
sondern auch durch ihn autorisierte Bevollmäch-
tigte mit der Bank per Telefon, Telefax und E-Mail 
kommunizieren bzw. ihr unter Verwendung von  

Telefon, Telefax und E-Mail Aufträge erteilen kön-
nen. Der Kunde ist sich der mit der Verwendung 
von Telefon, Telefax und E-Mail verbundenen Risi-
ken (insbesondere hinsichtlich der eingeschränkten 
Überprüfbarkeit der Identität der das Kommunika-
tionsmittel verwendenden Person, Echtheit von 
Unterschriften und anderen Informationen, etc.) 
bewusst. Die Bank haftet nicht für die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit von Daten, die von ihr oder an 
sie via Telefon, Telefax oder E-Mail übertragen 
werden.  
Es liegt im Ermessen der Bank, inwiefern sie die ihr 
via Telefon, Telefax und E-Mail eingehende Kom-
munikation bzw. die ihr via Telefon, Telefax und E-
Mail erteilten Aufträge beachtet. Die Bank kann die 
rechtzeitige Ausführung eines ihr via Telefon, Tele-
fax oder E-Mail erteilten Auftrages nicht gewähr-
leisten. Aufträge, die der Bank via Telefon, Telefax 
oder E-Mail erteilt wurden, können durch die Bank 
jederzeit abgelehnt werden, und es liegt im Ermes-
sen der Bank, ob sie die ihr via Telefon, Telefax oder 
E-Mail erteilten Aufträge nicht oder erst nach er-
folgter Überprüfung der Identität der das Kommu-
nikationsmittel verwendenden Person ausführt. 
Zudem kann die Bank die Benutzung eines anderen 
Kommunikationsmittels (insbesondere im Falle von 
vermögensrelevanten Aufträgen) verlangen. Die 
Bank führt ihr per Telefon, Telefax und E-Mail er-
teilte Aufträge nach Anweisung des Kunden aus. 
Der Kunde kann nur dann von einer Auftrags-
annahme ausgehen, wenn er von der Bank 
eine entsprechende Bestätigung oder Rück-
meldung erhält. Eine Haftung der Bank hierfür 
besteht nicht.  
Eine Haftung der Bank für direkte oder indirekte 
Schäden oder Folgeschäden (Gewinnausfall, For-
derungen Dritter etc.), die dem Kunde oder seinem 
Bevollmächtigten durch die Kommunikation per Te-
lefon, Telefax und E-Mail bzw. durch die Ausfüh-
rung, Nichtausführung oder nicht korrekte Ausfüh-
rung eines der Bank via Telefon, Telefax oder 
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E-Mail erteilten Auftrages oder aufgrund von Über-
tragungsfehlern, technischen Störungen, Betriebs- 
oder anderen Unterbrechungen, Verzögerungen, 
Manipulationen, Unzulänglichkeiten (nicht er-
kannte Fälschungen, Fehler, Verspätungen, Ent-
stellungen, Missverständnisse, Einsichtnahme 
durch unbefugte Dritte, Mitteilungsverluste, Un-
vollständigkeiten, Irrtümer, Doppelausfertigungen 
etc.), Missbrauch oder rechtswidrigen Eingriffen in 
Kommunikationsmittel und –anlagen oder des 
Banksystems entstehen oder in anderer Weise mit 

der Nutzung von Telefon, Telefax und E-Mail in Zu-
sammenhang stehen, ist ausgeschlossen. Dies gilt 
nicht, sofern Mitarbeiter der Bank oder Personen, 
die die Bank zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen 
hinzuzieht, schuldhaft gehandelt haben. Hat der 
Kunde durch ein schuldhaftes Verhalten zu der Ent-
stehung des Schadens beigetragen, bestimmt sich 
nach den Grundsätzen des Mitverschuldens, in wel-
chem Umfang Bank und Kunde den Schaden zu tra-
gen haben.
Beruhen nicht autorisierte Aufträge auf der Ver-

wendung von Telefon, Telefax oder E-Mail und ent-
stehen der Bank hierdurch Schäden, haften der 
Kunde und die Bank nach den gesetzlichen Grund-
sätzen des Mitverschuldens. 
Der Kunde befreit die Bank im Rahmen der Kommu-
nikation per Telefon, Telefax und E-Mail von der 
Pflicht zur Einhaltung des Bankkundengeheimnis-
ses sowie von den Bestimmungen des Daten-
schutzrechts.

     7
Ort/Datum     Unterschrift Kunde
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